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Der Schlossgeist meint: 
Jeder Mensch 

ist ein Mensch. 
Heinrich Albertz (dt. Politiker) 

 

Hartberg Umgebung Aktuell  

48. Jahrgang  ●  Nr. 95  ●  Juli 2025 

Stehend v. li.:  GR DI (FH) Christian ARZT (ÖVP), GR Josef KIELNHOFER (ÖVP),  
   GR Ing. Martin STEINER (ÖVP), GR Josef SEIDL (ÖVP), GR Marco WILFINGER (ÖVP),  
   GR Heribert EHRENREICH (ÖVP), GR Stefan WILFINGER, BSc. (ÖVP) und  
   GR Ing. Reinhard HEISSENBERGER (FÜR). 
 

Sitzend v. li.:  GRin Julia PACK (ÖVP), GR Karl SPÖRK (FÜR), Vizebürgermeister Mag. (FH) Franz 

   FALTISEK (ÖVP), Bürgermeister Andreas SCHNEIDER (ÖVP), Gemeindekassier Franz 

   SINGER (FÜR), GR Karl WILFINGER (FÜR) und GR Markus KÄFER (ÖVP). 



Ergebnis - Gemeinderatswahl - 23.03.2025 
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Der Gemeinderat 
 

Bürgermeister Andreas SCHNEIDER (ÖVP) 
Vizebürgermeister Mag. (FH) Franz FALTISEK (ÖVP) 
Gemeindekassier Franz SINGER (FÜR) 
GR DI (FH) Christian ARZT (ÖVP) 
GRin Julia PACK (ÖVP) 
GR Heribert EHRENREICH (ÖVP) 
GR Karl WILFINGER (FÜR)  
GR Josef SEIDL (ÖVP) 
GR Marco WILFINGER (ÖVP) 
GR Ing. Martin STEINER (ÖVP) 
GR Karl SPÖRK (FÜR) 
GR Josef KIELNHOFER (ÖVP) 
GR Markus KÄFER (ÖVP) 
GR Ing. Reinhard HEISSENBERGER (FÜR) 
GR Stefan WILFINGER, BSc. (ÖVP) 

Bei der Gemeinderatswahl am 23.03.2025 haben folgende bei-
den Parteien kandidiert: 
Liste 1: Volkspartei Hartberg Umgebung (ÖVP) 
Liste 2: Liste FÜR Hartberg-Umgebung (FÜR) 
 

In der konstituierenden Sitzung am 24. April 2025 wurden Andreas 
Schneider zum Bürgermeister, Mag. (FH) Franz Faltisek zum Vizebür-
germeister und Franz Singer zum Gemeindekassier von den Gemein-
derätInnen gewählt. Die Wahl wurde, wie es die Gemeindeordnung 
vorsieht, von dem an Lebensjahren ältesten Gemeinderat, Herrn Karl 
Spörk, geleitet. In der Gemeinderatssitzung am 08.05.2025 wurden die 
Mitglieder bzw. VertreterInnen für die Entsendung in die einzelnen 
Verbände, Ausschüsse und Kommissionen bestellt. Die Mitglieder des 
Prüfungsausschusses haben in der konstituierenden Sitzung am 
28.05.2025 Herrn GR Karl Wilfinger, FÜR, als Prüfungsausschussob-
mann, Herrn GR Heribert Ehrenreich, ÖVP, als Obmann-Stellvertreter 
und Frau GRin Julia Pack, ÖVP, als Schriftführerin gewählt. Weiteres 
Prüfungsausschussmitglied: Herr Josef Kielnhofer, ÖVP. 

- = nicht kandidiert 
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Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger, 
liebe Jugend! 
 

Am 23.03.2025 fand die Gemein-
deratswahl in der Steiermark statt. 
Mich freut es ganz besonders, 
dass ich durch diese im Amt bestä-
tigt wurde. Das Ergebnis von ei-
nem Plus von 6,99 % bzw. einem 
Stimmenausbau von 866 auf 1.033 
Stimmen für die ÖVP Hartberg 
Umgebung gibt enormen Auftrieb 
für die kommenden Aufgaben und 
Herausforderungen. Herzlichen 
Dank für dieses Vertrauen! 
Neben 11 Gemeinderäten der 

ÖVP gehören dem Gemeinderat 4 Mandatare der Liste FÜR Hart-
berg-Umgebung an. Ausgeschieden aus dem Gemeinderat sind 
vonseiten der ÖVP Elisabeth Jöstl, Hans-Jörg Holzer, Karl Pölzler 
und Philip Mauerhofer. Von der Liste FÜR sind Johannes Prem, 
Gerhard Kielnhofer und Maria Kainer-Muhr ausgeschieden. Ich 
bedanke mich bei den ehemaligen Gemeinderäten ganz herzlich 
für ihr ehrenamtliches Engagement für und in unserer Gemeinde. 
Zur Wahl in den Vorstand darf ich Vizebürgermeister Mag. (FH) 
Franz Faltisek (ÖVP) und Gemeindekassier Franz Singer (FÜR) 
gratulieren und freue mich auf eine weiterhin gute Zusammenar-
beit.  
Im April fand ein von Schülerinnen der BAfEP Hartberg im Rah-
men eines Schulprojektes organisierter „Senioren-Kaffee“ im Sit-
zungssaal des Gemeindeamtes statt. Die jungen Damen luden 
dabei zu einem gemütlichen Vormittag bei Kaffee und Mehlspei-
sen, bei welchem Karten gespielt, Denkübungen gemacht und 
getratscht wurde. Danke für diese Initiative! Die Fortsetzung des 
Formates wird vonseiten der Gemeinde angedacht. 
Gute Neuigkeiten gibt es aus Mitterdombach - der letzte Abschnitt 
der Dorfdurchfahrt wurde Mitte Juni asphaltiert und es laufen nun-
mehr die letzten Arbeiten in diesem Bereich. Die Straße begleitet 
nunmehr bis zum Auwiesenweg (Fam. Lang sen.) ein Gehweg. 
Die Asphaltierung erfolgte durch die Firma PORR, die übrigen 
Arbeiten wurden durch unsere fleißigen Bauhofmitarbeiter erle-
digt. Danke für die gute Arbeit! 
In der neu aufgeschlossenen Kneißlsiedlung wurden bisher 10 
der im ersten Bauabschnitt aufgeschlossenen 20 Baugründe ver-
kauft. Der m2

-Preis beträgt derzeit € 75,19. 
Derzeit wird die Neugestaltung der Ortsdurchfahrt Löffelbach vor-
bereitet. Neben einer Verbreiterung der Fahrbahn steht vor allem 
eine Verbesserung der Wassersituation rund um den Dorfplatz 
Löffelbach im Mittelpunkt. Dies soll durch eine entsprechende 
Dimensionierung der Brückendurchlässe sowie einer Rückhal-
temaßnahme erfolgen. Die für die Neugestaltung notwendigen 
Einverständniserklärungen von den Anrainern, welche Grundflä-
chen abtreten müssen, wurden bereits eingeholt. Ebenso ist für 
die Bewohner Löffelbachs eine Informationsveranstaltung betref-
fend des Vorhabens geplant. 
Seit 1. Feber ist Frau Helene Gruber aus Schildbach in den Ge-
meindedienst eingetreten. Sie ist im Ausmaß von 30 Wochen-
stunden im Bauamt beschäftigt. Wir freuen uns sehr über ihre 
bisher gezeigten Leistungen.  

Die Kapelle in Flattendorf wird derzeit renoviert. Fleißige ehren-
amtliche Helfer haben hierfür den Putz entfernt und nun konnte 
die Kapelle gut austrocknen. In weiteren Schritten wird ein neuer 
Putz aufgetragen. Dies geschieht unter der fachlichen Aufsicht 
und der Durchführung der Firma Unideko, Schildbach. Besonders 
heikel ist hierbei, dass die Kapelle unter Denkmalschutz steht. 
Auch die Kapelle in Totterfeld wird derzeit im Rahmen eines 
„Tatort Jugend“-Projektes der Landjugend renoviert. Danke bei 
beiden Projekten für das Engagement und die vielen freiwilligen 
Helfer. 
Bei der Gemeinderatssitzung am 08.05.2025 wurde die Revision 
des Flächenwidmungsplanes 5.00 und die Vergabe an das Archi-
tekturbüro Dipl. Ing. Anton Hermann Handler beschlossen  Eine 
solche große Revision ist von gesetzeswegen alle 10 Jahre von 
den Gemeinden durchzuführen. 
Die Raiffeisenbank Region Hartberg hat den zweiten Gebäudeteil 
am Standort Schildbach 200 an Herrn Dr. David Schmelzer-
Ziringer verkauft. Der Facharzt für Urologie wird voraussichtlich 
mit Anfang September 2025 seine Praxis nach Schildbach verle-
gen. Wir freuen uns sehr über unseren neuen „Nachbarn“ und die 
Erweiterung des Gesundheitsangebotes in unserer Gemeinde. 
Ein weiteres Highlight dieses Jahres war die Feier im Mai zum 
Anlass 50 Jahre „Wilfinger Ring Bio Hotel“. Im Namen der Ge-
meinde nochmals herzlichen Glückwunsch zu diesem besonde-
ren Jubiläum. 
Besonders hervorzuheben sind die fußballerischen Erfolge unse-
res USV Hartberg Umgebung. Die Truppe rund um Trainer Pat-
rick Gruber sicherte sich, mit zahlreichen jungen Spielern aus der 
Gemeinde, den Vizemeistertitel in der Oberliga Süd/Ost.  
Abschließend gratuliere ich allen Lehrlingen sowie allen Maturan-
tinnen und Maturanten zu den bestandenen Prüfungen und wün-
sche einen erfolgreichen weiteren Werdegang. Allen Kindern, 
Schülerinnen und Schülern, aber auch allen Eltern wünsche ich 
erholsame Ferien. Ihnen, liebe Gemeindebewohnerinnen und        
-bewohner, wünsche ich einen entspannten und gemeinschaftli-
chen Sommer in unserer Gemeinde. 
 

Ihr/Euer Bürgermeister 

Im Bild: Bezirkshauptfrau Mag.a Kerstin Raith-Schweighofer bei 
der Angelobung am 05.05.2025 in der Bezirkshauptmannschaft 
Hartberg-Fürstenfeld mit Bürgermeister Andreas Schneider (li.) 
und Vizebürgermeister Mag. (FH) Franz Faltisek (re.). 



Gemeinderatssitzung 

28.03.2025 

 

Prüfungsausschuss 

Die Berichte des Prüfungsausschusses für 
das 4. Quartal 2024 und des Rechnungs-
abschlusses 2024 wurden zur Kenntnis 
genommen. Es gab keine Beanstandun-
gen. 
 

Rechnungsabschluss 2024 

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 
2024 wurde einstimmig beschlossen. Aus-
gangslage für den Rechnungsabschluss 
2024 bildet die Eröffnungsbilanz per 
01.01.2020, in welcher erstmals die Aktiva- 
und Passiva-Bestände der Gemeinde 
Hartberg Umgebung erfasst wurden.  
 

Vermögensrechnung 2024 

Aktiva: 
Langfrist. Vermögen     € 16.703.499,28 

Kurzfristiges Vermögen    €   1.371.427,51 

Summe Aktiva                  € 18.074.926,79 

  

Passiva: 
Nettovermögen                €  13.423.554,28 

Investitionszuschüsse      €    3.169.855,18 

Langfristige Fremdmittel   €       716.669,01 

Kurzfristige Fremdmittel   €       764.848,32 

Summe Passiva               €  18.074.926,79 

  

Ergebnisrechnung 2024 

Summe Erträge          €  8.454.035,98 

Summe Aufwendungen     -€  7.927.127,89 

Saldo Haushaltsrücklagen €      529.783,69 

Nettoergebnis          €   1.056.691,78 

  

Per 31.12.2024 betragen die liquiden Mittel 
der Gemeinde € 1.018.872,25. Darin sind 
Zahlungsmittelreserven (Rücklagen) in der 
Höhe von € 560.031,42 enthalten. 
 

Störfallpläne 

Einstimmig wurden die Vergaben über die 
Erstellung von folgende Störfallplänen be-
schlossen: 
Wasserversorgung: Vergabe an die Fa. 
Hartberg Wasserdienstleistungen GmbH 
mit Gesamtkosten von € 1.900,00 nach 
Abzug der Förderung. 
Abwasserentsorgung: Vergabe an die Fa. 
Umwelt & Bau mit Gesamtkosten von 
€ 1.655,29 nach Abzug der Förderung. 
 

Leuchtentausch Kindergarten 

Der erforderliche Leuchtentausch im Heil-
pädagogischen Kindergarten wurde an die 
Fa. Stadtwerke Hartberg mit Kosten von 
€ 7.730,88 (inkl. 20 % MwSt.) einstimmig 
vergeben. 
 

Jagdeinschlüsse Neuberg 

Der Jagdpachtschilling für die Vergabe der 
„Eigenjagd Neuberg - Bundesforste“ wurde 
einstimmig mit € 2,03 pro ha festgelegt. 
 

Nachwuchsspielbetrieb 

Es wurde einstimmig beschlossen, für den 
Nachwuchsspielbetrieb des USV Hartberg 
Umgebung einen Subventionsbetrag von 
€ 6.648,00 zur Verfügung zu stellen. 
 

Asphaltierungsarbeiten 

Mitterdombachstraße 

Die Asphaltierungsarbeiten bei der Mitter-
dombachstraße inkl. Gehweg und Einbin-
dung der bestehenden Einfahrten wurden 
an die Fa. Porr, 8230 Greinbach, mit einer 
Anbotsbruttosumme von € 58.500,77 ein-
stimmig vergeben. 
 

Wohnungseigentumsvertrag 

Der Wohnungseigentumsvertrag zwischen 
der Gemeinde und der Raiffeisen Region 
Hartberg eGen wurde einstimmig geneh-
migt. 
 

Flächenwidmungsplan (FWP) 
Die eingelangten Einwendungen und Stel-
lungnahmen zum Entwurf der FWP-

Änderung VF. Nr. 4.20 wurden behandelt. 
Anschließend erfolgte der einstimmige Be-
schluss für die 20. Änderung des Flächen-
widmungsplanes. 
 

Gemeinderatssitzung 

08.05.2025 

 

Gemeinderatswahl 2025 

Anlässlich der Gemeinderatswahl 2025 
wurden Personen für folgende erforderli-
chen Bestellungen bzw. Gremien namhaft 
gemacht bzw. gewählt:  
Fraktionsvorsitzende, Schriftführer, Prü-
fungsausschuss, Umweltausschuss, 
Schulausschuss, diverse Verbände, ver-
schiedene Kommissionen, sonstige Aus-

schüsse, Zivilschutzbeauftragter, Grund-
verkehrsbehörde und Gleichbehandlungs-
beauftragte. 
 

Abwasserersatzkanalpumpe 

Es wurde einstimmig beschlossen, eine 
Abwasserkanalpumpe von der Fa. Xylem, 
2000 Stockerau, mit einem Bruttobetrag 
von € 12.706,68 anzuschaffen. 
 

Wasserliefervereinbarungen 

Es wurden sechs Wasserliefervereinbarun-
gen (privatrechtliche Verträge) einstimmig 
genehmigt. 
 

Überprüfung  
elektrischer Anlagen 

Der Auftrag für die Überprüfung elektri-
scher Anlagen im Abwasser- und Trink-
wasserbereich wurde an die Fa. Stadtwer-
ke Hartberg mit einem Gesamtnettobetrag 
von € 4.927,41 einstimmig vergeben. 
 

Einheitliches Schließsystem 

Sportanlage Schildbach 

Der Ankauf eines einheitlichen Schließsys-
tems bei der Sportanlage in Schildbach 
wurde einstimmig an die Fa. Schacherma-
yer mit Gesamtbruttokosten von 
€ 9.487,42 vergeben. 
 

Notstromaggregate 

Einstimmig wurde die Anschaffung von 
Notstromaggregaten für die Wasserversor-
gung, Abwasserentsorgung sowie das 
Rüsthaus und dem Bauhof in Schildbach 
an die Fa. Stadtwerke Hartberg mit Ge-
samtbruttokosten von € 31.229,94 verge-
ben. 
 

Jagdpachtschilling 

Der Termin für die Auszahlung des 
Jagdpachtschillings an die antragstellen-
den Grundeigentümer*innen wurde ein-
stimmig für den Zeitraum vom 12.05.2025 
bis 23.06.2025 festgelegt. 
 

Vergabe Flächenwidmungs-
plan - Verfahrensfall 5.00 

Der Auftrag für die Neuerstellung/Revision 
des Örtlichen Entwicklungskonzeptes 
(ÖEK) 4.00 samt  Entwicklungsplan  sowie  
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des rechtswirksamen Flächenwidmungs-
planes (FWP) Nr. 4.00 der Gemeinde - 
Verfahrensfall 5.00 - wurde einstimmig an 
Raumplaner Dipl. Ing. Anton Handler mit 
einem Gesamtbruttobetrag von 
€ 108.997,27 vergeben. 
 

Örtliches Entwicklungskon-
zept (ÖEK) und Flächenwid-
mungsplan (FWP) 
Die eingelangten Einwendungen und Stel-
lungsnahmen zum Entwurf der ÖEK-

Änderung VF. Nr. 4.05 und zum Entwurf 
der FWP-Änderung Nr. 4.19 wurden be-
handelt. 
 

ÖEK und FWP 

Einstimmig wurden die 5. Änderung des 
ÖEK 4.00 sowie die 19. Änderung des 
FWP 4.00 beschlossen. 
 

Teilungsplan 

Bezüglich der Vermessung bei der Kneißl-
siedlung in Löffelbach (neue Bauplätze) 
wurde ein Teilungsplan einstimmig geneh-
migt. 
 

Übernahme - öffentliches Gut 
Es wurde einstimmig beschlossen, im Be-
reich der Kneißlsiedlung (neue Bauplätze)  
Trennstücke vom Gemeindeeigentum ins 
öffentliche Gut zu übernehmen 
(Neubergstraße und Erschließungsstraße 
Kneißlsiedlung). 
 

Genehmigung Kaufverträge 

Einstimmig wurden fünf Kaufverträge für 
den Verkauf von Bauplätzen in Löffelbach 
(Kneißlsiedlung - neue Bauplätze) geneh-
migt. 
 

Ehrenurkunde 

Es wurde einstimmig beschlossen an die 
Familie Roman Wilfinger anlässlich des 50 
Jahre-Jubiläums des Ring Bio Hotels eine 
Ehrenurkunde für Dank und Anerkennung 
in Anbetracht ihrer besonderen Verdienste 
um die Gemeinde Hartberg Umgebung zu 
verleihen. 
 

Gemeinderatssitzung 

26.06.2025 

Prüfungsausschuss 

Der Bericht des Prüfungsausschusses für 
das 1. Quartal 2025 wurde zur Kenntnis 
genommen. Es gab keine Beanstandun-
gen. 
 

Ortsdurchfahrt Löffelbach 

Einstimmig wurde der Auftrag für die Ein-
reich- und Ausführungsplanung 
„Ortsdurchfahrt Löffelbach“ an die Fa. PS 
BAUMANAGEMENT GmbH, 8230 Grein-
bach (IBPC BAUCONSULT GmbH, Herr 
BM Dipl.-Ing. (FH) Christian Postl, 8230 
Löffelbach 29), in der Höhe von 
€ 87.106,32 brutto vergeben.  
 

Bachräumung - Baubezirks-
leitung Oststeiermark 

Die Übernahme des Gemeindeanteils für 
die Bachräumung des Löffelbachs durch 
die Baubezirksleitung Oststeiermark in der 
Höhe von einem Drittel der Gesamtkosten 
(ca. € 7.000,00) wurde einstimmig geneh-
migt. 
 

Entschädigungszahlungen 
Quellschutzgebiete 

Einstimmig wurden die Entschädigungs-
zahlungen für die Quellschutzgebiete der 
ehemaligen Wassergenossenschaft 
Schildbach mit Gesamtkosten von ca. 
€ 26.950,00 beschlossen. 
 

Rahmenvertrag - Grazer 
Wechselseitige Versicherung 

Einstimmig wurde ein Rahmenvertrag mit 
der Grazer Wechselseitigen Versicherung 
bezüglich Produktangebot GRAWE My-
MED abgeschlossen. Auf die Gemeinde 
kommen keinerlei Kosten und Verpflichtun-
gen zu. 
 

Sammeltaxi Oststeiermark 

Die Beschlussfassung über eine weitere 
mögliche Beteiligung an der regionsweiten 
Mikro-ÖV Lösung „SAM - Sammeltaxi Ost-
steiermark“ wurde einstimmig auf die 
nächste Gemeinderatssitzung vertagt. 
 

Wasserliefervereinbarungen 

Es wurden vier Wasserliefervereinbarun-
gen (privatrechtliche Verträge) einstimmig 
genehmigt. 

Neuvergabe Mittagessen - 
Kindergarten /Volksschule 

Einstimmig wurde beschlossen, das Mit-
tagessen im Rahmen der Ganztagesbe-
treuung im Kindergarten Mitterdombach 
und in der Volksschule Flattendorf an die 
Fa. Schildbacherhof, 8230 Schildbach 42, 
mit Kosten von € 6,20 pro Person - € 6,50 
(mit Dessert) zu vergeben und den Kos-
tenbeitrag wie bisher bei € 4,50 zu belas-
sen.  
 

Örtliches Entwicklungskon-
zept (ÖEK) 
Einstimmig wurde der Entwurf sowie der 
Auflagezeitraum für die geplante ÖEK Än-
derung VF. Nr. 4.06 (Agri PV Anlage 
„Singer“) beschlossen. 
 

Flächenwidmungsplan (FWP) 
Einstimmig wurde der Entwurf sowie der 
Auflagezeitraum für die geplante FWP Än-
derung VF. Nr. 4.21 (Agri PV Anlage 
„Singer“) beschlossen. 
 

Notwasseranschluss 

Einstimmig wurde beschlossen, einen zu-
sätzlichen Notwasseranschluss mit Ge-
samtkosten von € 700,00 (inkl. 10 % Ust.)  
an die Wassergenossenschaft St. Anna II 
zu vergeben. 
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Gemeindeamt Personal 
 

 

Als neue Vertragsbe-
dienstete im Gemein-
deamt wurde Frau 
Helene Gruber aus 
Schildbach angestellt.  
Sie ist seit 01.02.2025 
im Dienst. 



Die Richtlinien liegen im  
Gemeindeamt auf! 
 

Pendler*innenbeihilfe für 2024 

(Antragstellung bis 31.12.2025) 
 

Schwimmkursbeitrag €   20,- 
 

Lehrscharbeihilfe   € 100,- 
 

Jungscharbeihilfe   €   70,- 

Babygutschein (Geburt)  € 100,- 
 

Mobilitäts-Scheck für Studierende 

€ 150,- pro Semester 
 

Mobilitäts-Scheck für Lehrlinge 

€ 300,- bzw. € 150,- pro Jahr 
 

Mobilitäts-Scheck für Fachschüler/

innen, welche keine Schülerfreifahrt er-
halten 

€ 300,- bzw. € 150,- pro Jahr 
 

Gemeindezuschuss für Staubfreima-
chung von Hauszufahrten € 6,-/m². 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung von 
Solaranlagen € 40,-/m² bis maximal 
€ 750,- pro Liegenschaft. 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung von 
Photovoltaikanlagen ab 1 kWp bis maxi-
mal 5 kWp, somit € 150,- bis maximal 
€ 750,- pro Liegenschaft. 
 

Vor Errichtung von Photovoltaik– bzw. 
Solaranlagen ist mit der Baubehörde 
(Gemeinde) Kontakt aufzunehmen! 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung von 
modernen Holzheizungen 40 % der Lan-
desförderung, maximal € 750,- pro Liegen-
schaft. 
Genauere Informationen und Antragsfor-
mulare zur Landesförderung bezüglich 
Holzheizungen und Solaranlagen finden 
Sie unter: 
www.regionalenergie.at 
(Menüpunkt ► Förderungen) 
 

Gemeindezuschuss für die Alter-
nativenergie „Erdwärme“ und 
„Luftwärme“ € 750,- 
 

 

WICHTIGER HINWEIS! 
Der Einbau einer Heizanlage ist bei der 
Baubehörde (Gemeinde) als baubewilli-
gungspflichtiges Vorhaben im verein-
fachten Verfahren zu genehmigen! 
 

 

Landwirtschaft: 
 

Zuschuss für Eberankauf € 220,- 
 

Zuschuss für Widderankauf € 220,- 
 

Zuschuss für Schweinebesamung € 20,- 
pro Zuchtsau (lt. Tierliste vom AMA-

Mehrfachantrag) maximal jährlich € 200,- 
 

Zuschuss für Rinderbesamung € 20,- 
(Wird mit der Landwirtschaftskammer di-
rekt verrechnet. Die Landwirte zahlen beim 
Tierarzt um € 20,- pro Besamung weniger.) 
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Prämierung 

Steirischer Kernölbetriebe 2025 

 

Dieses Jahr hat die Landesprämierung für Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. zum 
26. Mal stattgefunden. Mit der Teilnahme an dieser sensorischen Bewertung durch 

professionelle Verkoster, sowie der chemischen 
Rückstandsanalyse durch ein akkreditiertes Prüfla-
bor, überprüfen die Landwirte und Ölmühlen die 
Qualität ihres Kürbiskernöles. Im Weiteren soll das 
Qualitätsbewusstsein der regionalen Kürbiskernöl-
vermarkter entsprechend gestärkt werden.  
So wird auch für den Konsumenten sichtbar, wie es 
um die Qualität des Steirischen Kürbiskernöles 
steht. 
Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Top Qua-
lität“ dürfen die diesjährigen prämierten Betriebe 
den Flaschenaufkleber „Prämierter Steirischer 

Kernölbetrieb 2025“ verwenden, um sich von anderen Betrieben zu unterscheiden 
und zu zeigen, dass sie um regelmäßige Qualitätssicherung bemüht sind. 

 

Folgende vier Betriebe aus der Gemeinde Hartberg Umgebung  
wurden mit dieser Plakette ausgezeichnet: 

 

 

Haidwagner Erwin, Löffelbach 3  Jöstl Franz, Löffelbach 32 

 

Jöstl Elisabeth, Schildbach 86  Kröpfl Andrea, Mitterdombach 20 

 

Gemeindeförderungen im Gemeindeamt beantragen 

6 

 

Kapelle Flattendorf 
 

Derzeit wird die Dorfkapelle in Flattendorf in 
Abstimmung mit dem Bundesdenkmalamt re-
noviert. Dazu wurde der abgeblätterte Putz an 
der Innen- und Außenwand der Kapelle durch 
freiwillige Helfer entfernt und das Mauerwerk 
zum Trocknen freigelegt. In weiterer Folge wird 
die Kapelle wieder mit dem entsprechenden 
Kalkputz verputzt und somit für die nächsten 
Jahre fit gemacht. Fachlich begleitet werden 
die Arbeiten an der Kapelle durch Martin Heil, 
Firma Unideko in Schildbach.  
Herzlichen Dank an den Kapellenausschuss 
Flattendorf unter der Leitung von Frau Christa 
Kittinger für ihre Initiative. 

 

 



        Information 
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         Kindergarten 

Was ist los bei uns im Allgemeinen Kindergarten? 

Was wäre, wenn unsere Kinder sich weniger ärgern, sondern 
respektvoller miteinander umgehen würden? Wenn sie auf 
ihre Gefühle hören und voller Selbstvertrauen durchs Leben 
gehen würden? 

!!!Soziale Kompetenz beginnt schon im Kindergartenalter!!! 
Gemeinsam mit Anke Obermayer und ihrem Training „Kinder stär-
ken mit Herz - Ich bin Löwenstark“ haben wir gemeinsam die 

Resilienz und das Selbstbewusstsein/Selbstbehauptung geför-
dert. Die Kinder haben gelernt, wie sie Konflikte und schwierige 
Situationen eigenständig meistern können. Dadurch können sie 
sich zu starken Persönlichkeiten entwickeln, die im Leben jede 
Hürde nehmen und anderen Menschen mit Empathie begegnen. 

Als Abschluss unseres Jahresthemas „Eine Reise 
um die Welt“, hatten wir einen tollen Ausflug zum 
Flughafen nach Graz. Im Anschluss präsentierten 
die Kinder ein Theaterstück und flogen gemein-
sam um die ganze Welt. 

Drache Dorian zeigt uns die Welt 

Wir wünschen allen einen  
schönen Sommer! 

 

Das Team des  
ALLGEMEINEN KINDERGARTENS 

HARTBERG UMGEBUNG  

Kinder stärken mit Herz - Ich bin Löwenstark 

Hartberg Umgebung Aktuell 
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Heilpädagogischer Kindergarten 

Für eine saubere Umwelt haben wir, die Integrationsgruppe 3 in 
Mitterdombach, aktiv mit angepackt.  
Mit vollem Einsatz sorgten wir nicht nur für einen sauberen Ort, 
sondern leisteten auch einen wertvollen Beitrag zur Bewusstseins-
bildung.  
Gemeinsam haben wir gezeigt, wie wichtig es ist, Verantwortung für 
unsere Umwelt zu übernehmen und einen positiven Wandel zu be-
wirken.  

Feuerwehr 
Wie jedes Jahr durften alle Kindergartenkinder unseren Nachbarn, die Feuerwehr Mitterdombach, mit Unterstützung der Feuerwehr 
Schildbach besuchen. Ein riesengroßes DANKESCHÖN für diese wertvolle Erfahrung! 

Ein besonderer Vormittag in der Natur 
Unsere Gruppen erlebten eine spannende und lehrreiche Zeit mit Jägern und Waldpädagogen, die uns faszinierende Einblicke in ihre 
Arbeit gaben. An verschiedenen Stationen lernten wir viel über die Natur und den Wald. Zum Abschluss gab es eine kleine Stärkung. 
Ein herzliches Dankeschön für dieses tolle Erlebnis!  

Kinder entdecken die Gemeinde - mit Kinderbürgermeisterwahl als Highlight 
Die Kindergartenkinder hatten die Gele-
genheit, die Gemeinde näher kennenzu-
lernen und einen Einblick in die Arbeit 
des Bürgermeisters und der Gemeinde– 
bediensteten zu erhalten. Bei einem 
Rundgang durch die Räumlichkeiten 
wurden verschiedene Aufgaben und Ver-
antwortlichkeiten der Gemeinde erklärt. 
Ein besonderes Highlight war die Kinder-
bürgermeisterwahl, bei der die Kinder 
spielerisch erleben konnten, wie demo-
kratische Entscheidungen getroffen wer-
den. Dieser Besuch war eine wertvolle 
Erfahrung, die den Kindern zeigte, wie 
eine Gemeinde funktioniert und welche 
Bedeutung Bürgerbeteiligung hat. Ein 
großes Dankeschön an alle Beteiligten 
für diese spannende Möglichkeit!  

Frühjahrsputz 2025 -  
wir waren dabei! 



        Kindergarten / Volksschule 

Kindergarten 

Ein neuer Abschnitt nun beginnt, 
wir wünschen, dass es euch gut gelingt. 
Stets fröhlich und vergnügt zu bleiben, 

auch beim Lesen, Rechnen und Schreiben. 
 

Wir wünschen unseren Schulanfängern 
 

Jonathan, Michael, Gregor, Lucia, Anna, Mia, Nina,  
Lina, Emily, Thomas, Nora, Tim, Luis, Anna, Jonah, 

Lia, Verena, Raphael, Luca, Emil, Magdalena, Miriam, 
Richard und Raia 

 

alles erdenklich Gute für die Schule. 
 

Das Team des Allgemeinen 

und 

Heilpädagogischen Kindergartens Hartberg Umgebung 

Autorenlesung mit Sonja Kaiblinger 
Am 13. Mai bekamen die 3. + 4. Klasse Be-
such von der Autorin Sonja Kaiblinger, die 
ihnen zwei ganz besondere Werke vorstellte. 
Die Kinder durften in die Welt der Bücher ein-
tauchen und Erlebnisse der „Geisterkicker“ 
kennenlernen. Beim Vorstellen der Bücher von 
„Scary Harry“ wurde es sogar etwas gruselig. 

Danke für diese tolle Autorenlesung! 
 

Autorenlesung mit Ulrike Motschiunig 
Am 27. März durften wir an unserer Schule die Kinderbuchautorin 
Ulrike Motschiunig begrüßen. Bekannt für ihre Kinderbücher über 
den Kleinen Fuchs, entführte sie uns musikalisch umrahmend in 
die Antarktis zu dem kleinen Pinguin Pilu. Die Kinder der ersten 

und zweiten Klasse lauschten gespannt der herzerwärmenden 
Geschichte des kleinen Abenteurers und bekamen am Ende so-
gar ein Autogramm der Autorin. Über den Verlag Morawa, der die 
Lesung organisierte, hatten die Kinder im Anschluss die Möglich-
keit, Bücher zu bestellen. 
 

Radfahrprüfung geschafft! 
Nach der bestandenen schriftlichen Radfahrprüfung wurde nun 
auch die prakti-
sche Prüfung der 
Viertklässler ge-
meistert! 
Alle Kinder sind 
nun stolze Besit-
zer ihres Radfahr-
führerscheins. 

Unsere Schulanfänger 

Volksschule 
Eislaufen 
Nachdem das Wetter endlich „mitspielte“, verbrachte die Volksschule einen lustigen Vormittag am Eislaufplatz in Löffelbach. Die Kinder 
durften sich mit Eislaufen, Eishockey, Slalomparcours und weiteren Spielen am Eis austoben und wurden sogar mit einem köstlichen 
Tee versorgt. Dieser Ausflug war für die Kinder ein besonderes winterliches Erlebnis! 

Unsere Schulkinder – Lernen mit Spaß und Bewegung 
Einmal pro Woche erleben unsere Schulkinder eine spannende Vorschulstunde voller akti-
ver Bewegung, spielerischem Lernen von Buchstaben und Zahlen und wertvollen Erfah-
rungen mit. Ein ganz besonderer Tag war der Besuch von Herrn Tom Holzer, der mit sei-
nen Ideen und seiner Begeisterung für eine unvergessliche Zeit sorgte. 

Hartberg Umgebung Aktuell 
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       Volksschule 

Workshop „Die Erneuerbaren< 
Am 27.2. 
erlebten die 
Kinder der 4. 
Klasse einen 
spannenden 
und aufre-
genden Vor-
mittag. Kin-
dern und 
Jugendlichen 
stehen im 
Zusammenhang mit der Nutzung von Energie nur bescheidene 
Möglichkeiten offen, nachhaltige Wege einzuschlagen. Daher 
erscheint es von noch größerer Wichtigkeit, ihnen diese Alternati-
ven aufzuzeigen und sie zu ermutigen, den vorhandenen Spiel-
raum zu nutzen. Dafür ist es sehr wichtig, dass die SchülerInnen 
ein positives Gefühl mit den erneuerbaren Energien verknüpfen.  
In den Workshops des Schulprogrammes <Die Erneuerbaren= 
wird der Fokus auf einen positiven, emotionalen Zugang zum 
Thema erneuerbare Energien gelegt. Darauf aufbauend entsteht 
das Interesse für mehr Wissen wie von selbst. Durch den emotio-
nalen Zugang wird das Fundament für spätere Entscheidungen 
und Handlungsweisen gelegt. Der Workshop wurde von einer 
qualifizierten Mitarbeiterin aus dem spiel- und umweltpädagogi-
schen Bereich abgehalten. Dabei stand im Vordergrund, Spaß 
und Freude der Kinder für erneuerbare Energien und das 
Energiesparen zu wecken. Methodisch kamen Bewegungsspie-
le genauso zum Einsatz wie Quizspiele und Experimente. Wie 
von allein entstand das Interesse und so kam auch die Wissens-
vermittlung nicht zu kurz. 
 

SAFETY TOUR 

Am 18.3. ging es für die 4. Klasse zur SAFETY TOUR! In der 
Naturparkarena Pöllauberg gaben die Kinder so richtig Gas – sie 
bewältigten 4 verschiedene Spiele rund um das Thema Sicher-
heit. Dabei waren vor allem viel Wissen, Genauigkeit und Schnel-
ligkeit gefragt. Die Kinder durften im Team ein Würfelpuzzle, bei 
dem es um Schadstoffe ging, zusammenbauen, einen Parcour 
mit dem Roller bewältigen und dabei knifflige Rätsel lösen, mit 
dem Feuerwehrschlauch Zielspritzen und beim Erste-Hilfe-Quiz 
ihr Wissen einbringen. Die Zeit, Mühe und Vorbereitung in der 
Schule waren nicht nur lustig, sie haben sich auch gelohnt, denn 
die Klasse wurde mit dem stolzen 2. Platz belohnt! Mit einem gro-
ßen Lächeln im Gesicht und voller Energie endete dieses sehr gut 
organisierte und vor allem sehr lustige Event.  

„Verlorenes Wissen weitergeben< 
Unter diesem Motto ver-
brachte die Nachmittagsbe-
treuung der VS einen span-
nenden Nachmittag mit 
Kräuterpädagogin Elisabeth 
Schnur. Es wurden Wild-
kräuter gesammelt und über 
deren Heilwirkung infor-
miert. Im Anschluss wurden 
die Wildkräuter von den Kindern in der Küche zu Köstlichkeiten 
verarbeitet. Unter anderem wurden ein Koboldsirup, Aufstrich, 
Girsch Chips und Wildkräuterblüteneis hergestellt. Die Kinder 
zeigten großes Interesse und hatten sichtlich Spaß. 
 

APFEL - ZITRONE 

Für die 3. und 4. Klasse war der Vormittag am 2. April besonders 
spannend! Sie bekamen nämlich Besuch von der Polizei und ei-
ner Mitarbeiterin des Kuratoriums für Verkehrssicherheit. Die Kin-
der durften vollen Einsatz zeigen und verschiedene Rollen über-
nehmen, während die Polizistin die Schnelligkeit der Autos mit der 
Laserpistole überprüfte, durften die Kinder den Verkehr beobach-
ten und das Verhalten der VerkehrsteilnehmerInnen genau doku-
mentieren. Bei Nichteinhaltung der Geschwindigkeit oder bei 
falschem Verhalten, wurde der Fahrer/die Fahrerin gestoppt und 
mit einer Zitrone auf das Missachten der Regel hingewiesen oder 
bei vorbildlichem Verhalten mit einem Apfel und einer Urkunde 
belohnt. Ein großes Danke an das KFV-Team und an die Polizei 
für diese gelungene Aktion – die Kinder hatten großen Spaß da-
bei! 

 

20. Radio Steiermark Lauf 2025 

36 Kinder unserer Schule nahmen heuer am 5. April in Bad Wal-
tersdorf teil. Wie schon im Vorjahr waren Stefan Kneißl 
(10. Platz), Lorenz Schnur (9. Platz), Larissa Wilfinger 
(6. Platz) und Niklas Haubenhofer (5. Platz) in der U 12 unter 
den Top Ten. In der U 10 holte sich Lukas 
Käfer den 9. Platz und Josef Kandlhofer 
den hervorragenden 3. Platz. Bronze in der 
U 8 erreichte auch Matteo Spörk und den 
7. Platz erlief Antonia Bruchmann. Den 
verdienten Sieg holten sich ebenfalls Kinder 
aus der 1. Klasse, nämlich Aurora Kandl-
hofer und Fabio Waldl. Die Kinder können 
stolz auf sich sein, denn Laufen ist nicht nur 
Bewegung, sondern Durchhalten lernen.  
Herzliche Gratulation allen Teilnehmern! 
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         Volksschule 
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Kinderpolizei 
Am 26. Mai besuchten die Schülerinnen und Schüler der 
3. Klasse mit ihrer Lehrerin die Polizeiinspektion in Hart-
berg. So lernten sie hautnah die Arbeit der Polizei kennen. 
Sie erfuhren, welchen Dienst ein Verkehrspolizist bei der 
Unfallaufnahme leistet, wie eine Verkehrsüberwachung mit 
der Laserpistole funktioniert und wie Fingerabdrücke gesi-
chert und verglichen werden. Ein Polizeiauto wurde inspi-
ziert und die Arbeitsausrüstung begutachtet. Die Schülerin-
nen und Schüler lernten aber auch, dass sie sich jederzeit 
mit jedem Anliegen an Polizisten wenden können. Auf diese 
Weise hatten sie die Möglichkeit, die Scheu vor der Polizei 
zu verlieren und erhielten zudem wichtige und kindgerecht aufbereitete Informationen, um Gefahren zu vermeiden und rücksichtsvoll 
miteinander umzugehen. Alle Kinder erhielten von der Polizeiinspektion Hartberg einen echten Kinderpolizeiausweis. 

Brandschutzübung 

Am 6. Juni 
2025 fand an 
der Volksschu-
le eine Brand-
schutzübung 

mit den Feuerwehren Mitterdom-
bach und Schildbach statt. 
Alle vermissten und eingeschlosse-
nen Personen wurden geborgen! 

Spendenübergabe 

„von Mama zu Mama“ 
Die Initiative „von Mama zu Mama“ setzt sich täglich für das Wohl von 
Familien in der Region ein, denen das Leben nicht immer wohlgesonnen 
war. Ob durch Lebensmittelgutscheine, die Übernahme von Heizkosten 
oder Miete oder die Organisation dringend benötigter Kleidung für die 
Kinder - die Hilfe „Von Mama zu Mama“ ist vielfältig und kennt keine 
Grenzen. Initiatorin Sarah Bauernhofer und über 7300 Frauen und Müt-
ter aus der ganzen Oststeiermark sind zur Stelle, wenn Unterstützung 
benötigt wird und keine Zeit für übermäßige Bürokratie bleibt. Auch die 
Kinder der Volksschule Flattendorf nahmen sich zum Ziel, den Verein zu 
unterstützen. Dafür sammelten sie tatkräftig im Verwandten- und Be-
kanntenkreis und konnten am 5. Juni die beträchtliche Summe von 
1200 € an Frau Sarah Bauernhofer und Frau Nicole Spörk übergeben. 

Frühjahrsputz 

Am 24. April rüsteten sich die Schülerinnen und Schüler der drit-
ten und vierten Klasse mit Handschuhen und Müllzangen aus und 
wanderten motiviert durch ganz Flattendorf, um Müll zu sammeln.  
Gemeinsam füllten sie mit Begleitung der Natur- und Bergwacht 
einige Säcke mit den unterschiedlichsten Dingen wie Metallstü-
cke, Plastikflaschen, Dosen, zerbrochenes Glas, Kleidungsstücke 
und unzähligen Zigarettenstummeln. 

 

 

 

Spieglein, Spieglein 

Am 4. April besuchten alle vier Klassen in der Helmut List Halle 
in Graz eine Live-Filmmusik-Show des Soundflix-Orchesters. 
Auf der Suche nach einer Antwort auf die Frage, wie man eine 
Prinzessin wird, schlüpften drei DarstellerInnen in die Rollen von 

Viaiana, Pocahontas oder Pumbaa. Das Orchester führte uns 
durch Ausschnitte aus bekannten Musicals wie „Die Eiskönigin“, 
„Das Dschungelbuch“, „Pocahontas“, „Moana“, „Der König der 
Löwen“, „Star Wars“… Es war eine abwechslungsreiche Veran-
staltung mit toller Musik, die unsere Kinder zum Staunen brachte. 



      Musikschule 
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Musikschule Hartberg aktiv - Jahresbericht 2024/2025 

Im Schuljahr 2024/2025 besuchten 576 SchülerInnen die Musik-
schule Hartberg, 66 davon kamen aus der Gemeinde Hartberg 
Umgebung. In diesem Schuljahr wurden acht Themen-Konzerte - 
das Cellokonzert im November, das Adventkonzert im Dezember, 
das Vocal Brass-Konzert im Jänner, das Holzbläserkonzert im 
Februar, das Harfen-Gitarrenkonzert im März, das Frühjahrskon-
zert der Jugendkapelle im April, der Volksmusikabend im Mai und 
das Swing-Konzert der Blue Monday Sax Kapelle im Juni - abge-
halten. Sechs Musische Abende in den Unterrichtsstandorten 
Grafendorf, Lafnitz, Rohrbach, Greinbach, Hartberg Umgebung 
am 7. Mai im Turnsaal der Volksschule und St. Johann/Haide 
wurden ebenfalls veranstaltet. 
20 SchülerInnen haben die 1. Musikschulprüfung und 13 Schüle-
rInnen die 2. Musikschulprüfung erfolgreich abgelegt.  
1 Schüler aus der Gemeinde Hartberg Umgebung hat die Ab-
schlussprüfung mit Ausgezeichnetem Erfolg abgelegt. 

 Ricardo Gmeiner, Trompete aus Flattendorf – Klasse Sieg-
fried Koch 

Prima la musica und Podium.Jazz.Rock.Pop 

Preisträger 2025 - Musikschule Hartberg 

„Prima la musica“ ist der größte österreichische Jugendmusik-
wettbewerb und richtet sich an Kinder und Jugendliche, die Freu-
de am Musizieren, am musikalischen Wettstreit haben und etwas 
Besonderes in der Musik leisten wollen. Dieser Musikwettbewerb 
spornt Schüler zu hohen musikalischen Qualitäten an und hilft, 
ihre Begabungen zu entdecken. Die Teilnehmer müssen viele 
künstlerische Kriterien (Stimmung, Musikalität, Rhythmus, musi-
kalischer Ausdruck, technische Fähigkeiten u. v. mehr...) erfüllen. 
Ebenfalls vertritt dieser Wettbewerb einen großen internationalen 
Ruf Österreichs als bedeutendes Musikland. Die beim Wettbe-
werb erreichten Preise sind wichtig, aber nur ein Teilaspekt. Im 
Vordergrund stehen die Freude an der Musik, Motivation, der 
individuelle Fortschritt, das Feedback durch die Jury und das Er-
lebnis der Teilnahme an „prima la musica“. 
16 Schüler/innen der Musikschule Hartberg nahmen von 5. - 
16. März 2025 beim Landes-Jugend-Musikwettbewerb „Prima la 
musica“ und von 16. – 18. Mai 2025 beim Podium.Jazz.Rock.Pop
-Wettbewerb in Graz teil. Alle SchülerInnen wurden für ihren Fleiß 
und ihre musikalischen Leistungen mit Preisen belohnt. 3 Schü-
ler haben die Musikschule Hartberg von 28. Mai bis 9. Juni 2025 
beim Bundeswettbewerb in Wien vertreten. 
Von den Preisträgern kamen 5 SchülerInnen aus der Gemein-
de Hartberg Umgebung. 
 

1. Preis mit Auszeichnung beim Landeswettbewerb und  
Gold - 1. Preis beim Bundeswettbewerb in Wien: 
Eva Ebner (Bild 3) aus Schildbach AG I, im Gitarrenduo DURO-
MONTAÑA , Klasse Heidi Steinbauer 
Andreas Lueger (Bild 2) aus Löffelbach, Posaune AG IIIplus, 
Klasse Mag. Thomas Eibinger, KUG Graz 

 

1. Preis mit Auszeichnung beim Podium.Jazz.Rock.Pop     
Landeswettbewerb in Graz: 
Jakob Fasching (Bild 1) aus Totterfeld, Guitar, mit der Band 
HBCool unter der Leitung von Helmut Tomschitz 

1. Preis beim Landeswettbewerb in Graz: 
Marie-Sofie und Selina Jeitler (Bild 3) aus Schildbach AGII, 
Gitarrenduo Dos guitarras, Klasse Antonia Halinger, BA MA MA 

Bild 1 Bild 2 

Bild 3 



     Einsatzorganisationen 

Freiwillige Feuerwehr Mitterdombach 
Die erste Jahreshälfte neigt sich dem Ende zu und wir wurden 
bereits zu 10 Einsätzen gerufen. Dabei handelte es sich tragi-
scherweise um einen schweren Forstunfall, um drei Brandeinsät-
ze, um einige Verkehrsunfälle und um einen Unwettereinsatz. 
Glücklicherweise konnten wir all diese Einsätze gut bewältigen. 
Im März fand eines der wichtigsten Ereignisse unseres Feuer-
wehrjahres statt - nämlich unsere Wehrversammlung. Hierbei 

wurden Thomas Projer 
und Jonas Freiberger als 
Feuerwehrmänner ange-
lobt und somit in den akti-
ven Feuerwehrstand über-
nommen. Wir gratulieren 
auch hier nochmal herz-
lichst zur abgeschlosse-
nen Ausbildung - endlich 
dürfen sie uns bei unseren 
Einsätzen unterstützen - 
darüber freuen wir uns 
sehr. Ein weiteres Erfolgs-

erlebnis, welches wir gerne erwähnen möchten, ist die abge-
schlossene GAB 1 Ausbildung von PFF Nadja Schuster - diese 
wurde mit Bravour gemeistert. Auch die Weiterbildung kam nicht 
zu kurz – etliche Mitglieder unserer Feuerwehr absolvierten einen 
Lehrgang an der Feuerwehrschule Lebring. Unser OBI Philip 
Mauerhofer hat beispielsweise die Ausbildung zum Einsatzleiter 
abgeschlossen - vielen Dank für euren Einsatz und herzliche Gra-
tulation. 
Herzlich bedanken möchten wir uns auch bei der Bevölkerung 
unseres Löschgebietes für die zahlreichen Spenden im Zuge der 
Florianisammlung. Mit diesem Geld können wir wichtige Investitio-
nen tätigen und unsere Ausrüstung erneuern.  
Gerne möchten wir noch auf unser größtes Ereignis des kommen-
den Halbjahres hinweisen. Unser Feuerwehrheuriger findet auch 
dieses Jahr wieder wie gewohnt statt. Hierzu möchten wir Sie am 
09.08.2025, ab 15 Uhr, gerne ins Rüsthaus in Mitterdombach auf 
eine regionale Jause mit Livemusik und Weinkost einladen. Auf 
Ihr Kommen freut sich die gesamte Mannschaft. 

Freiwillige Feuerwehr Mitterdombach 

LM d. V. Carina Projer 

Freiwillige Feuerwehr Schildbach 
Der Frühschop-
pen der FF 
Schildbach war 
auch heuer wie-
der ein Ereignis, 
welches allen 
sehr viel Freude 
bereitet hat. Bei 
Sonnenschein 
und warmen 
Wetter wurde 
gegessen, getrunken, musiziert und vor allem konnte man wieder 
viele Bekannte treffen. Ein herzlicher Dank geht an alle Kamera-
den, die mitgewirkt haben und in Summe etwa 750 Stunden für 
die Organisation und den Auf- und Abbau bewältigt haben. Aber 
auch die Gemeindebewohner helfen und unterstützen immer sehr 
tatkräftig, was uns sehr freut! Wesentlich sind natürlich auch un-
sere Sponsoren – ein „Vergelts Gott“ dafür. 
Die erste Jahreshälfte war doch sehr ereignisreich für uns. Wir 
zählen momentan: 
• sechs Verkehrsunfälle (darunter ein umgekippter Milchtankzug) 
• zweimal mussten Straßen von Öl befreit werden 

• zweimal mussten Straßen von allgemeinem Schmutz befreit 
werden 

• zwei PKW-Brände, die zu löschen waren 

• ein Wiesenbrand, der gelöscht wurde  
• ein Forstunfall, wo wir Hilfe leisteten  
• eine Türöffnung 

• und ein Baum, der eine Straße versperrte 

Zu den Einsätzen haben wir in Summe auch ca. 16 Übungen ab-
gehalten, um für den Ernstfall gerüstet zu sein. Darunter waren 

auch überörtliche Übungen, wie die Abschnitts-Funkübung und 
die Abschnitts-Atemschutzübung. Ein Atemschutztrupp absolvier-
te die realitätsnahe Heißausbildung in der FWZS Lebring. 
Ebenso haben fünf Kameraden Schulungen in Lebring absolviert. 
OLM Andreas Haberler hat den Kurs Führen I absolviert. OFM 
Marco Wilfinger hat den Sanitäter-Lehrgang absolviert. LM d.V. 
Markus Lugitsch und FM Florian Kittinger nahmen am Kurs 
„Lehrgang Maschinist“ teil. Und LM Christoph Heil hat erfolgreich 
den Atemschutzwarte-Lehrgang absolviert. Er übernimmt somit 
die Funktion des Orts-Atemschutzbeauftragen von HLM Andreas 
Spörk, bei dem wir uns für die jahrelange Tätigkeit als Orts-

Atemschutzbeauftragter herzlich bedanken. 10 Kameraden haben 
einen 8-stündigen Erste-Hilfe-Auffrischungskurs absolviert. 
Alle Informationen im Detail mit Fotos, kann man auch auf unse-
rer Website unter https://ff-schildbach.at/ nachlesen. 
Um unsere Zukunft weiter auszubauen, haben fünf Jugendliche 
mit der Ausbildung zur Feuerwehrfrau -mann begonnen. Wir dür-
fen herzlich in unserer Mitte aufnehmen: Antonia Jöstl, Amelie 
Pichlhöfer, Jakob Schlögl, Luzia Strauß und Leonie Zettl. 
Für den jahrelangen Einsatz und Dienst in der Feuerwehr wurden 
einige Kameraden vom Land Steiermark geehrt. Das Verdienst-
zeichen der 3. Stufe erhielten OBI Hermann Pack, BM d.V. Ge-
rald Seidl sowie BM Bernd Pötscher. Für 50 Jahre Feuerwehrmit-
gliedschaft wurden HFM Josef Alois Kneißl und HFM Peter Pöt-
scher sowie für 40 Jahre wurden HFM Peter Lugitsch, HFM Otto 
König und HFM Helmut Zach ausgezeichnet. Ein Dank geht an 
unsere Nachbarwehr Mitterdombach für die gute Zusammenar-
beit, sowie an den ganzen Abschnitt für das schöne Miteinander. 
Ebenso geht ein großer Dank an unsere Gemeinde, die uns in 
allen Angelegenheiten immer gut unterstützt! 
 

Freiwillige Feuerwehr Schildbach 

OLM d.V. Ing. Bernhard Fischer 
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Einwohner 
(Stichtag 31.12.) 
Gemeldete Personen:   2024       2023 

 

Hauptwohnsitze:       2.216      2.238 

davon männlich:       1.138      1.154 

davon weiblich:       1.078      1.084 

 

Gemeldete 

weitere Wohnsitze:            119         128 

 

Einwohner 
(per 31.12.2024) 
Hauptwohnsitze 

Katastralgemeinde Einwo. / Fläche 

 

Flattendorf    628    765 ha 

Löffelbach    745 1.040 ha 

Mitterdombach   122    309 ha 

Schildbach    501    443 ha 

Siebenbrunn    114    260 ha 

Wenireith    106    225 ha 

        Information 
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Allgemeine Gemeindestatistik 

Sonstiges 

Jahr 2024 2023 

Eheschließungen 15 9 

Ehescheidungen 0 5 

Fremdennächti-
gungen 

21.092 21.546 

Bauverhandlungen 

Jahr 2024 2023 

Baubewilligungen 22 10 

Fertigstellungsanzeigen 21 13 

Feststellungsverfahren 2 0 

Abbruchbewilligungen 1 1 

Baubewilligungspflichtige Vorha-
ben im vereinfachten Verfahren 

29 22 

Meldepflichtige Vorhaben 59 55 

Benützungsverbot 1 0 

Summe 135 101 

Geburten 

Geschlecht män. wbl. ges. 
Jahr 24 23 24 23 24 23 

Flattendorf 1 3 2 2 3 5 

Löffelbach 3 5 4 3 7 8 

Mitterdombach 2 2 1 0 3 2 

Schildbach 2 1 1 2 3 3 

Siebenbrunn 0 1 0 0 0 1 

Totterfeld 1 0 0 0 1 0 

Wenireith 1 0 0 0 1 0 

Summe 10 12 8 7 18 19 

Sterbefälle † 

Geschlecht män. wbl. ges. 
Jahr 24 23 24 23 24 23 

Flattendorf 3 4 1 1 4 5 

Löffelbach 2 3 3 1 5 4 

Mitterdombach 0 0 1 0 1 0 

Schildbach 3 0 0 1 3 1 

Siebenbrunn 1 2 2 0 3 2 

Totterfeld 0 0 0 0 0 0 

Wenireith 0 1 0 0 0 1 

Summe 9 10 7 3 16 13 

 

Hecken schneiden 

an öffentlichen 

Verkehrsflächen 

 

Die Eigentümer von Hecken an     
öffentlichen Verkehrsflächen (Geh-

wege und Straßen) werden gebeten, 
diese so zurückzuschneiden, dass 
der Fußgänger- und Fahrzeugver-
kehr diese Bereiche ständig uneinge-
schränkt passieren kann. 

Bitte an Sonn- und Feiertagen sowie 
während der Mittagszeit auf das      
Mähen verzichten! 

 

Wieder steht ein hof-
fentlich schöner Som-
mer vor der Tür und 
wir können die wär-
menden Sonnen-
strahlen auf unserer 
Terrasse, unserem 
Balkon oder vielleicht 

sogar in unserem Garten genießen. In dieser Zeit der Erholung 
und der Regeneration sollten wir besonders auf unsere Nach-
barn Rücksicht nehmen und müssen nicht unbedingt in den Mit-
tagsstunden den Rasen mähen oder andere lärmintensive Ar-
beiten durchführen.  
Das Gleiche gilt auch für unsere wohlverdienten Sonn– u. Feier-
tage. Oft ist es uns nicht einmal bewusst, dass unsere Arbeiten, 
die wir fleißig und gewissenhaft durchführen, den netten Nach-
barn von nebenan stören. Oft wird dieses Problem auch in einer 
guten Nachbarschaft nicht angesprochen, da man diese erhal-

ten will. Daher möchten wir mit diesem Artikel an alle Bürgerin-
nen und Bürger appellieren, sich diese Fragen selbst zu stel-
len und Rücksicht zu nehmen, Rücksicht auf seinen Nachbarn, 
aber auch Rücksicht auf sich selbst.  
Denn nur in einer guten und harmonischen Nachbarschaft, in 
der man sich in die Augen sehen kann und in der man sich 
grüßt, kann man auf Dauer gut leben. 
Darum unsere Bitte: 
Nehmen Sie Rücksicht, helfen Sie sich gegenseitig und tragen 
Sie damit zu einem lebenswerten Miteinander bei. 

Zusammen leben heißt auch Rücksicht nehmen! 



Windwurfschaden - was tun und wie Klimafit werden? 

          Information 

Am 7. Februar 2025 fand eine Praxisveranstaltung der Klimaregi-
on Hartberg in Zusammenarbeit mit der Landwirtschaftskammer 
Steiermark, dem Waldverband Hartberg/Fürstenfeld und dem 
Land Steiermark statt, um den betroffenen Waldeigentümern Zu-
kunftsperspektiven für ihre vom Windwurf geschädigten Flächen 
zu bieten.  
Da die Bewältigung des Schadereignisses durch die vorbildliche 
Koordination der Harvestereinsätze und der Holzabfuhr durch den 
Waldverband sowie die gute Zusammenarbeit zwischen allen 
Beteiligten nahezu abgeschlossen ist, stellt sich für viele Betroffe-
ne nun die Frage nach der ordnungsgemäßen Wiederbewaldung 
gemäß §13 Forstgesetz. Im Rahmen dieses Praxistages, welcher 
auf einer Schadfläche in Schildbach abgehalten wurde, wurde 
erläutert, welche Möglichkeiten es für Aufforstung, Naturverjün-
gung und Förderung gibt.  
So ist beim Belassen der Fläche zunächst mit einer starken Ver-
unkrautung zu rechnen, nach mehreren Jahren kann – im Opti-
malfall - mit dem natürlichen Anflug von Birken, Weiden und Kie-
fern, aber auch Haselnuss und Holunder gerechnet werden. 
Wer einen klimafitten Mischbestand anstrebt und auch entspre-
chend wertvolle Bestände (z.B. mit Eiche, Douglasie oder Tanne, 
welche im Raum Hartberg auf den meisten Flächen als zukunfts-

tauglich gelten) begründen möchte, sollte eine Aufforstung durch-
führen und die Bestände entsprechend pflegen. Eine Einzäunung 
der Fläche bzw. Einzelschutz gegen Wildverbiss ist aufgrund zu 
hoher Wildbestände fast zwingend nötig.  
Diese Maßnahmen sind in der Regel förderbar und decken zu-
mindest einen Teil der Kosten. 
Geeignetes Pflanzenmaterial kann für Waldverbandsmitglieder 
über die Forstpflanzenaktion des Waldverbandes Hartberg/
Fürstenfeld bezogen werden.  
Für nähere Informationen zur Aufforstung sowie zur Förderung 
stehen Ihnen die Förster der Bezirkskammer Hartberg sowie der 
BH Hartberg gerne zur Verfügung. 
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Restmüll oder Sperrmüll?! 
Leider kommt es immer öfter vor, 
dass BürgerInnen Restmüll, der in 
die schwarze Tonne gehört, zur 
Sperrmüllsammlung bringen.  
Ausschließlich die Größe und 
nicht die Menge des Abfalls ma-
chen den Unterschied zwischen 
Sperrmüll und Restmüll. Auch fünf 
volle Restmüllsäcke werden nicht 
zum Sperrmüll. Die eigene Rest-
mülltonne sollte deshalb auch für 
den „kleinen“ Müll genützt werden. 
Sonst bleiben vielleicht Mülltonnen 
halbleer, im Gegenzug wird bei der 
Sperrmüllsammlung aber Restmüll 

angeliefert. Das sind vor allem Kinderspielzeug, Wasserschläu-
che, Kehricht, Staubsaugerbeutel, Zahnbürsten, Einwegrasierer, 
Glühbirnen usw. Damit hat das Übernahmepersonal im Al-
tstoffsammelzentrum unnötige Arbeit und zusätzliches Sammel-
volumen wird benötigt. Fällt in einem Haushalt kurzfristig mehr 
Restmüll an, können Restmüllsäcke im Gemeindeamt und im 

Altstoffsammelzentrum gekauft werden. Diese können dann mit 
der Restmüllsammlung mitgegeben werden.  
 

Sperrmüll sind restmüllähnliche Stoffe, die aufgrund ihrer 
Größe nicht in der Restmülltonne entsorgt werden können! 
 

Was gehört nun zum Sperrmüll? 

 

Abfälle, die wegen ihrer Sperrigkeit oder ihres Gewichtes nicht in 
den Restmülltonnen gesammelt werden können. z.B.: Möbel, 
Matratzen, Polstermöbel, Teppiche, Bodenbeläge, leere Reisekof-
fer, große Kunststoffgegenstände (Kinderbadewanne, Rohre) 
etc…. 
 

Wohin mit dem Sperrmüll? 

 

Abgabe zu den bürgerfreundlichen Öffnungszeiten im Altstoffsam-
melzentrum. Dabei sind der sperrige Abfall und leicht demontier-
bare Eisenteile bzw. Holzteile getrennt bereitzustellen. Diese Ar-
beit eines jeden Bürgers führt zu einer deutlichen Kostenreduzie-
rung, da die Nachsortierung einfacher und kostengünstiger wird. 
Informationen dazu erteilen Ihnen gerne unsere ASZ-Mitarbeiter 
und unser zuständiger Umwelt- und Abfallberater Gerhard      
Kerschbaumer, Tel: 03332/65456-23. 



Photovoltaikmodule - Entsorgung / Rücknahme 
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        Information 

Am Samstag, dem 10. 
Mai, wurde in Schild-
bach ein doppelter 
Meilenstein gefeiert: 
Das Wilfinger Ring Bio 
Hotel beging sein 50-

jähriges Bestehen – 
ein halbes Jahrhun-
dert im Zeichen von 
Gesundheit, Nachhal-
tigkeit und Gast-
freundschaft. Gleich-
zeitig stand eine ganz 
besondere Persönlich-
keit im Mittelpunkt: 
Hotelgründer Roman 
Wilfinger Senior feier-
te seinen 95. Geburts-
tag. Gemeinsam mit Stammgästen, Wegbegleitern und Ehrengäs-
ten wurde das Jubiläum in festlichem Rahmen begangen. Die 
Wirtschaftskammer Steiermark zeichnete das Unternehmen für 
seine langjährige unternehmerische Leistung aus und würdigte 
Wilfingers Pioniergeist. Musikalisch umrahmt wurde die Feier von 
Johannes Lafer, kulinarisch verwöhnt wurden die Gäste mit einem 
vegetarischen Vollwert-Galadinner. 
Bereits in den 1970er-Jahren setzte Roman Wilfinger Senior auf 
natürliche Heilmethoden, regionale Bio-Produkte und vollwertige 
Ernährung – lange bevor Nachhaltigkeit zum Trend wurde. Seine 
Philosophie, inspiriert von Hildegard von Bingen, vereint Ernäh-
rung, Bewegung, Therapie und Achtsamkeit zu einem ganzheitli-
chen Gesundheitskonzept, das das Ring Bio Hotel bis heute ein-
zigartig macht. 
Dieses Erbe führt Enkel Roman M. Wilfinger mit viel Innovations-
kraft und Herzblut weiter. 
Ganz im Sinne der Familienphilosophie, Körper, Geist und Seele 
in Einklang zu bringen, wurde in den letzten Monaten kräftig in-

vestiert. Der neu gestaltete Wellnessbereich mit Grander-
Hallenbad, Thermal-Whirlpool, Panorama-Sauna sowie moderni-
sierten Zimmern mit regionalem Flair bietet höchsten Komfort. 
„Wir investieren nicht nur in unsere Hotels, sondern in das Wohl-
befinden unserer Gäste“, betont Roman M. Wilfinger. 
Im Mittelpunkt der Feierlichkeiten stand die Dankbarkeit – gegen-
über einem Lebenswerk, das die Region geprägt hat und gegen-
über den vielen Stammgästen, die dem Haus seit Jahrzehnten 
verbunden sind. Ein persönlicher Kurzfilm, eine Geburtstagstorte 
und ein Erinnerungsbuch voller Gedanken und Geschichten wür-
digten das Lebenswerk von Roman Wilfinger Senior. 
Ein Highlight im Jubiläumsjahr sind die traditionellen Stammgast-
wochen im Juni und Dezember – ein Zeichen der Wertschätzung 
für die zahlreichen Gäste, von denen viele schon hunderte Näch-
te im Ring Bio Hotel verbracht haben. 
50 Jahre Ring Bio Hotel – ein Ort, an dem Gesundheit, 
Menschlichkeit und Vision nicht nur Tradition, sondern ge-
lebte Gegenwart und Zukunft sind. 
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Das Maibaumaufstellen beim Bürgermeister hat in unserer Gemeinde bereits Tradition. 
Dieser Brauch wird schon seit langer Zeit gelebt. Unter der Organisation von Vize-Bgm. 
Mag. (FH) Franz Faltisek haben der Gemeinderat, die Bauhof- und Büromitarbeiter den 

Maibaum am 25. April 2025 vor dem 
Wohnhaus in Siebenbrunn erstmals beim 
neuen Bürgermeister Andreas Schneider 
aufgestellt.  
Die Bauhofmitarbeiter haben den Baum um-
geschnitten und das Loch gegraben. Gemein-
sam wurde dann der Baum mit maschineller 
Hilfe aufgestellt.  
Alle Anwesenden wurden anschließend kuli-
narisch bestens verwöhnt und es wurde noch 
bis in die Nachtstunden gefeiert. 

50 Jahre „Wilfinger Ring Bio Hotel“ Hartberg 

95 Jahre Roman Wilfinger Senior 

Maibaumstellen beim neuen Bürgermeister 

 

© Harry Schiffer 

Im Bild: Familie Wilfinger im Garten des Ring Bio Hotel in Hartberg 



           Information 

Seit über zwei Jahren gibt 
es in Flattendorf einen Ju-
gendchor, der mit viel En-
gagement und musikali-
schem Talent das Leben in 
Flattendorf bereichert. Zehn 
motivierte Jugendliche sin-
gen mit Begeisterung bei 
den verschiedensten Ver-
anstaltungen des Pfarrge-
meinderates - ob bei der 
Maiandacht, der Heiligen 
Messe oder der Herbergsu-
che. Ihre Darbietungen 
schaffen stets eine beson-
dere Atmosphäre und berühren die Herzen der Zuhörer. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Chormitglieder für euren Einsatz und eure wunderbare Musik! 

Jugendchor bereichert das Dorfleben 

Flutlicht-Eislaufen in Löffelbach 

Anfang des neuen Jahres fand zum ersten Mal 
ein Eislaufen der besonderen Art statt. Veran-
staltet vom ESV Hartberg Umgebung gab es 
die Möglichkeit, seine Eislauf– sowie Ho-
ckeyfähigkeiten bei Flutlichtbeleuchtung unter 
Beweis zu stellen. Bei geöffneter Kantine konn-
te man sich bei geselligem Beisammensein gut 
aufwärmen und für die nächsten Runden auf 
dem Eis stärken. 
Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an 
unseren Bürgermeister und die zuständigen 
Bauhofmitarbeiter für die Herstellung und In-
standhaltung der Eisfläche! 

Information zum Kinderausflug 2025 

Liebe Kinder, liebe Eltern! 
Die Gemeinde Hartberg Umgebung lädt alle Kinder der Gemein-
de herzlich zum Kinderausflug 2025 ein. Unser Ziel ist der be-
liebte Familypark Neusiedlersee in St. Margarethen - ein Para-
dies für kleine und große Abenteurer!  

Gemeinsam geht es auf einen spannenden Tagesausflug, wo 
rasante Fahrgeschäfte, lustige Themenbereiche wie Märchen-
wald, Abenteuerinsel und Bauernhof, coole Wasserspielplätze 
und viele weitere Highlights für jede Altersgruppe auf uns war-
ten. Ein unvergesslicher Tag voller Spiel, Spaß und Action ist 
garantiert! 
 

Alle Kinder sind durch eine erwachsene Person zu beglei-
ten, welche die Aufsicht für den gesamten Tag übernimmt. 
Eine Begleitperson darf maximal 3 Kinder beaufsichtigen. 
 

Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme! 

Termin: Mittwoch, 3. September 2025 

 

Abfahrt: 08.00 Uhr in Schildbach (Sportplatz) 
 

Rückkunft: ca. 18.30 Uhr in Schildbach 

 

Kosten: 
Nachdem ein Teil der Kosten von der Gemeinde übernommen 
wird, kostet die Busfahrt mit Eintritt für 
 Kinder bis 3 Jahre: € 15,- 
 Kinder ab 3 Jahre bis 13 Jahre: € 30,- 
 Personen ab 14 Jahre: € 40,- 
Personen, welche ihren Wohnsitz nicht in der Gemeinde Hart-
berg Umgebung haben, zahlen den Gesamtbetrag von € 45,-. 
 

Anmeldungen: 
Im Gemeindeamt Hartberg Umgebung unter 03332/62849 bis 
spätestens Freitag, 22. August 2025. 
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Voll 
aufgeschlossene  

Bauplätze 

in 

Löffelbach 

Flattendorf-Aue 

Flattendorf-St. Anna 

 

Auskunft: 
Gemeindeamt 

Hartberg Umgebung 

Tel.: 03332/62849 

www.hartberg-umgebung.at 
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Josef Pöltl aus Löffelbach - Meister des Jahres 

Rubrik „Weinbau & Kellerwirtschaft“ 
Mit der feierlichen Übergabe der Meisterbriefe am 28.05.2025 im Steiermarkhof in Graz wurde 
der höchste Berufsabschluss in der land– und forstwirtschaftlichen Ausbildung an 47 frisch ge-
backene Meisterinnen und Meister verliehen.  
Mit dabei waren zehn engagierte Absolventinnen und Absolventen aus dem Bezirk Hartberg-

Fürstenfeld, die nicht nur durch ihre Leistungen glänzten, sondern auch zweimal mit der Aus-
zeichnung „Meister des Jahres“ besonders hervorstachen.  
Einer davon war Josef Pöltl, der seinen Betrieb in Löffelbach führt, und als Jahrgangsbester die 
Meisterausbildung in der Rubrik „Weinbau & Kellerwirtschaft“ abschloss. Die Ausbildung um-
fasst rund 500 Stunden in Theorie und Praxis, ergänzt durch eine umfangreiche schriftliche 
Meisterarbeit sowie gesamtbetrieblichen Aufzeichnungen.  
Der Abschluss dokumentiert ein hohes Maß an Fachwissen, unternehmerischem Engagement - 
Eigenschaften, die sich in der beruflichen Praxis unmittelbar auszahlen. 
Im Namen der Gemeinde gratulieren wir recht herzlich zu diesem Erfolg. 

Peter Lugitsch aus Schildbach - neuer Mesner 
Nach 23 Jahren in der Baubranche wagt Peter Lugitsch einen 
Neuanfang und übernimmt die Mesnerstelle in der Stadtpfarre 
Hartberg. Der 57-jährige Schildbacher, verheiratet und Vater von 
drei Kindern, suchte nach mehr Stabilität und Sinn in seiner beruf-
lichen Tätigkeit – und fand beides in der Kirche. 
Die zunehmende Unsicherheit im Bauwesen veranlasste ihn zum 
Umdenken. Die neue Aufgabe im kirchlichen Umfeld sieht er nicht 
nur als berufliche, sondern auch als persönliche Bereicherung. 
Der Glaube spielt schon lange eine wichtige Rolle in seinem Le-
ben, auch wenn er nie Ministrant war. Als jemand, der tief mit 
seiner Heimatregion und der Pfarre verbunden ist, ist er über-
zeugt, dass man für diese Aufgabe auch räumlich und geistlich 
präsent sein muss. 
Lugitsch tritt in große Fußstapfen: Er folgt dem langjährigen Mes-
ner Sepp Fink nach. Die damit verbundene Verantwortung ist ihm 
bewusst, doch er geht sie mit viel Engagement und Freude an. 
Trotz der Herausforderungen, mit denen die katholische Kirche 
heute konfrontiert ist, sieht er seine Rolle als wichtig und zu-
kunftsweisend. 
Gerade in Zeiten von Pfarrzusammenlegungen und Priesterman-
gel, so seine Überzeugung, gewinnen Mesner und andere unter-
stützende Kräfte in den Pfarren zunehmend an Bedeutung. Denn 
je weniger Priester zur Verfügung stehen, desto mehr Aufgaben 
müssen auf mehrere Schultern verteilt werden – sowohl organisa-

torisch als auch menschlich. In der Pfarre Hartberg erlebt 
Lugitsch bereits jetzt ein starkes Miteinander. Das Ehrenamt 
spielt dabei eine zentrale Rolle. Ohne das Engagement vieler 
helfender Hände, so betont er, würde vieles nicht so reibungslos 
funktionieren. Je mehr Menschen mitanpacken, desto größer sei 
die Freude an der gemeinsamen Arbeit – und genau das stärke 
die kirchliche Gemeinschaft. 

Fotoquelle: @ LFA / Danner 
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Die Tiere der St. Anna-Kirche 

Vor Tempeln, Burgen oder Kirchen aus alter Zeit treffen wir im 
Eingangsbereich immer wieder auf Figuren von Tieren. Diese 
sollen das Gebäude und seine Besitzer beschützen bzw. Böses, 
wie etwa Dämonen, abwehren. Ähnliches können wir auch bei 
unserer St. Anna-Kirche beobachten.  
Außen begegnen wir an der Süd-
westecke vor dem Übergang 
zum erst im 17. Jahrhundert er-
gänzten Turm dem verstümmel-
ten Rest einer liegenden Hunde– 
oder Wolfsfigur, der wohl schon 
vor langer Zeit den Kopf und der 
Schwanz mutwillig und gewalt-
sam abgetreten oder abgeschla-
gen wurde.  

Dieser vermutliche Wolf bzw. Hund 
könnte als Wache haltende bzw. Ab-
wehrfigur gemeint gewesen sein. Es 
liegt auf der Hand, dass wir hier auf den 
Neuberger Wolf als Herrschaftszeichen 
treffen, das den Tätern in seiner Schön-
heit und Aussage nicht in den Kram 
passte. Bis heute ist dieses Tier sogar 
im 1989 verliehenen Gemeindewappen 

präsent geblieben. (Abb. 2: Gemeindewappen) 
In einer Bank in der Kirche 
sitzend, können wir beim 
Triumphbogen zum Altar-
bereich links unterhalb des 
oberen Kopfes wiederum 
so eine kleine liegende 
Wolfsfigur erkennen. Han-
delt es sich hier um einen 
verstorbenen, weil höher 
oben angebrachten Vor-
fahren der Kirchengründer 
und Herrschaftsinhaber? 
Jedenfalls ist auch hier 
diese Tierfigur im Kleinfor-
mat vorhanden. Um sie 
besser sichtbar zu ma-
chen, ist sie bei der letzten 
Renovierung rotbraun 
übermalt worden. 
Für das dritte Tier muss 
man sich nach vorne in 
den Altarbereich begeben. 
Dort können wir auf der 
Innenseite des Triumphbo-
gens, fast schon am höchs-
ten Punkt, eine Kröte er-
kennen, die mit ihren brei-
ten Füßen und dem breiten 
Kopf den Bogen nach oben 
geklettert ist. Auch dieses 

Tier ist rotbraun übermalt, was aber hier die genauere Erkennbar-
keit erschwert. Kröten werden in der Volkskunst gerne als Hinwei-
se für arme Seelen gedeutet. Eine andere Sichtweise erkennt in 
ihren Körperformen auch eine gewisse Ähnlichkeit zu einer Ge-
bärmutter. Unter den vielen Formen der Votivgaben findet sich 
sehr oft die Gebärmutterkröte. In einer Kirche, die der hl. Anna 
gewidmet ist, wäre die letztere Deutung durchaus verständlich, 
wenn Frauen hierherkamen, um etwa Unterstützung in ihrer er-
hofften Mutterschaft bei Mutter Anna zu erbitten. Anna soll ja 
selbst ihre Tochter Maria erst spät geboren haben. Dieses Anlie-
gen war der hiesigen Bevölkerung so wichtig, dass man es am 
Triumphbogen ganz oben darstellte. 
So können wir die drei Tiere der St. Anna-Kirche als Hinweise auf 
Schutz und Abwehr von Bösem, Präsenthalten der Herrschaftsin-
haber, Bitte für die armen Seelen der Verstorbenen sowie als 
Unterstützung in allen Anliegen um die Gesundheit der Frauen 
und die Mutterschaft deuten. 

Dr. Norbert Allmer 

Abb. 4: Kröte 

Abb. 1: Hund/Wolf 

Abb. 3: Wolf innen 
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Wetter-Statistik 2024 

TEMPERATUR 2024 2023 2022 2021 

Durchschnitt. Tagestemperatur 12,33°C 11,53°C 11,62°C 10,62°C 

Durchschnitt. Tagestiefsttemp.   7,54°C   7,00°C   6,71°C   5,87°C 

Durchschnitt. Tageshöchsttemp. 18,11°C 17,28°C 17,31°C 16,27°C 

2024 2023 2022 2021   

105  96  99  88 Sommertage (Höchsttemperatur über 25°C) 
 49  27  33  27 Tropentage (Höchsttemperatur über 30°C) 
 65  62  74  85 Frosttage (Tiefsttemperatur unter   0°C) 
   2    0    3    4 Eistage (Höchsttemperatur unter   0°C) 
 34  23  22  24 Gewittertage 

 

WÄRMESUMME 2024 2023 2022 2021 

  4.371 4.050 4.010 3.720 

  (Summe aller Tagesdurchschnittstemp. über 5°C) 
 

SONNENSCHEINDAUER   

2024 2023 2022 2021  

2.388 2.230 2.366 2.387 Stunden Sonnenschein im Jahr 
307 313 312 319 Sonnenscheintage im Jahr 

NIEDERSCHLAG   

2024 2023 2022 2021   

  864 mm 1027 mm 600 mm 617 mm Niederschlag im Jahr 
     72 mm durchschnittliche Monatsmenge 

109 Tage 139 Tage 116 Tage 117 Tage Niederschlagstage im Jahr 
   217,00 mm  Juni  (höchste monatliche Niederschlagsmenge) 
       5,00 mm  Dezember (niedrigste monatliche Niederschlagsmenge) 
 

SCHNEEFALL   

2024 2023 2022 2021   

 3 cm  28 cm 12 cm  52 cm Schneefall im Jahr 
 2 Tage  7 Tage  11 Tage  17 Tage Schneefalltage im Jahr 
 3 Tage  19 Tage  15 Tage  36 Tage Schneedecke 

Vom 01.01.2025 bis 30.06.2025 = 
365 mm (525 mm im Vorjahreszeit-
raum), die durchschnittliche Nie-
derschlagsmenge liegt bei rund 
700 mm im Gesamtjahr. 
Die aktuelle Niederschlagsmenge 
für das 1. Halbjahr 2025 liegt über-
durchschnittlich hoch. 
 

Das Jahr 2024 war das absolut 
Wärmste seit Aufzeichnungen in un-
serer Region und gezeichnet von 
mehreren Extremwetter-Ereignissen 
(Frost im April, Hagel im Mai, Rekord-
regenmengen im Juni, die meisten 
Tropentage im Sommer und dem 
Jahrhundertsturm im September). 
Die Durchschnittstemperatur im Jahr 
2024 lag auf Rekordniveau. Die Win-
termonate waren sehr mild (geringe 
Frosttage und nur an 2 Tagen gab es 
einen leichten Schneefall). Die Som-
mermonate waren extrem heiß. 
Die 49 Tropentage stellen einen neu-
en Rekord auf. Allerdings lag die Son-
nenscheindauer nur im Durchschnitt. 
 

Die Niederschlagsmengen waren wie-
der deutlich über dem Durchschnitt, 
zwei Drittel der Menge wurde im ers-
ten Halbjahr verzeichnet. 

Jahr Regen 

2014 954 mm 

2015 601 mm 

2016 883 mm 

2017 644 mm 

2018 827 mm 

2019 671 mm 

2020 864 mm 

2021 617 mm 

2022 600 mm 

2023 1027 mm 

2024 864 mm 

Erstellt: Mag. (FH) Franz Faltisek 

 

 

Niederschlag 2014 bis 2024 

 

Aktuelle 

Niederschlagsmenge 



80. Geburtstag 

Wir gratulieren - Jänner bis Juni 

         Ehrungen 
Hartberg Umgebung Aktuell 
Ausgabe Juli 2025 25 

Wilfried  
KAIBA, Dr. med. 

Löffelbach 

Wilhelm STELZER 

Löffelbach 

85. Geburtstag 

Maria  
SCHÖNGRUNDNER 

Flattendorf 

Antonia  
KUNDIGRABER 

Löffelbach 

 

90. Geburtstag 

1 GOLDENE HOCHZEIT (50 Jahre) 

 

Franz POSCH 

Wenireith 

Hermann LANG 

Mitterdombach 

Johann KNEIßL 

Löffelbach 

Marieta 

KARAPETYAN 

Schildbach 

Josefa KÖLICH 

Löffelbach 

Maria ZLATNIK 

Schildbach 

Franz u. Friederike GLEICHWEIT 

Flattendorf 

1 DIAMANTENE HOCHZEIT (60 Jahre) 

Friederike u. Josef ERNST, Schildbach 

Johann WILFINGER 
Schildbach 

Jubiläumsessen 

 

Am 4. Juni 2025 fand erst-
mals ein gemeinsames 
Mittagessen für die Jubilare 
unserer Gemeinde statt.  
Eingeladen waren dabei 
Gemeindebürger, welche 
im vergangenen Halbjahr 
einen 80er, 85er oder 90er 
gefeiert haben, sowie jene 
Paare, die den 50. bzw. 60. 
Hochzeitstag hatten.  
Im Gasthaus Scherf wur-
den bei wunderbarer Kuli-
narik ein paar gemütliche 
Stunden verbracht.  
Im Anschluss an das Essen 
fand die Ehrung der Jubila-
re durch die Übergabe von 
Wertgutscheinen und Blu-
men bzw. Wein von Bürger-
meister Andreas Schneider, 
Vizebürgermeister Mag. 
(FH) Franz Faltisek und 
Gemeindekassier Franz 
Singer statt.  
Der Termin für das Jubiläumsessen des zweiten Halbjahres 
2025 wird den Jubilaren per Brief bekannt gegeben. 



           Information 

Silvesterlauf 2024 

Bereits zum 20. Mal fand am Jahresletzten der Silvesterlauf in 
Schildbach statt. Diese Veranstaltung dient in erster Linie karitati-
ven Zwecken. So wurden im Rahmen dieses Laufes für den Kin-
derfonds der BH Hartberg-Fürstenfeld gesammelt, wobei diesmal 
7.000 € gespendet werden konnten. 
Beim Silvesterlauf 2024 konnten 650 angemeldete Läufer und 
Wanderer begrüßt werden. Unter ihnen waren auch Bezirksjäger-
meister Franz Gruber und die beiden Bürgermeister aus Hartberg 
und Hartberg Umgebung, Marcus Martschitsch und Andreas 
Schneider, vertreten. Alle gemeinsam liefen oder wanderten un-
zählige Runden um unser Dorf. 
Ohne die großzügigen Spenden zahlreicher Sponsoren wäre die-
ser Erfolg nicht möglich gewesen. Ihnen, sowie allen Sportlern 
und allen Helfern der Dorfgemeinschaft Schildbach, sei für die 
tatkräftige Mithilfe herzlich gedankt.  
Bisher konnten wir bei den letzten 20 Silvesterläufen, Ihnen und 
den Sponsoren sei dafür gedankt, ca. 111.000 € an Spenden 
weitergeben. 
Besonderer Dank geht an Hans Wilfinger, der direkt vor Ort 

Glücks-

Hufeisen 
schmiedete 
und den Erlös 
zur Verfügung 
stellte. Ebenso 
möchten wir 
den Neujahrs-
geigern aus 
Buchberg-

Heckerberg 
Danke sagen. 
Deren Erlös 
wurde beim 
Silvesterlauf 
ebenfalls ge-
spendet. 
DANKE!!!  

 

Die Sponsoren des Silvesterlaufes 2024: 
Gemeinde Hartberg Umgebung, Schuller Bau- und Transport, 
Gleichweit Objekttischler, Hochegger Dächer, INTEREX Euro-
gast, MM Kanal Rohr Sanierung, Gschiel Tankstelle-

Waschanlage, Ring Bio Hotel Hartberg, Metallbau Wilfinger, 

Lugitsch-Strasser Medizintechnik, Sparkasse Hartberg, Raiffei-
senbank, Uniqa, RKP IT-Solutions, Gasthaus Schildbacherhof, 
ERST Elektro- Regeltechnik, FCC Abfall Service, Fleischerei 
Buchberger, Stadtwerke Hartberg, Heiling Gerüstbau, Stein Mörz, 
Kager Massivbau, Faustmann Möbelmanufaktur, Küchenstudio 
Creativ, RKP Business Consultants, Metall und Glas Fuchs, 
Scherf - Sand und mehr, Malerbetrieb Singer, Grabner Stahl & 
Maschinenbau, Vermessung Kager Christian, Autohaus Lind, KFZ 
Kauer, Josef Kainer Plattenzuschnitte, Bauunternehmen EWB, 
Lugitsch Wintergärten, Alu Jagerhofer, Lagerhaus Wechselgau, 
Leithäusl, Rekord HEKA Fenster, Holzbau Hirschböck, Gummi 
Kreisel, Autohaus Käfer, Hartberger Saubermacher, Autotechnik 
König, Auto-Center Mazda, Insider, GRAWE, Ink Couture Tattoo, 
Raumausstattung Müllner, Gasthof Pack, Vermessung Allmer 
Anton, Bodenholz, Unideko, Rechtsanwalt Ressler, BS Seidl, 
Wohnkeramik Egon Spitzer, Büchsenmachermeister Rinnhofer, 
Radl Brot, Autohaus Ebner, Fahrschule Martschitsch, LT- PROFI 
GmbH, HB Haustechnik, B.B. Estrich, Milka, Badzauberer, Auto-
haus Kröpfl, Ertl Reinigungsservice, PS Baumanagement, O.K. 
Energie Haus, Grübl Automatisierungstechnik, MS-Schweighofer, 
Pipelife, Hartberg Wasserdienstleistungen, Klöcher Bau, Ink Cou-
ture Beauty Lounge, Gasthaus Bierstube, Reisebüro Gerngross, 
Entsorgung Herbst, Billa, EWE Vertriebs-GmbH, Hofer Naturstei-
ne, Green Testing Lab, Stemeseder, OBI / Teubl Gruppe, Manf-
red Reithofer - Josko Partner, Lechner + Partner Ingenieure, Na-
turprodukte Wilfinger, Volksbank, Wüstenrot, Hair & Flair, Bike 
Total, Abdichtungstechnik Höller, Feistritzwerke, ATOM Gerüst-
bau, Fuchs Kunststofftechnik, Netzwerk 111, Swietelsky, Umwelt 
& Bau, BB1 Stüberl, Rauch. 
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Das Vereinsjahr wurde von uns am 01. Feb-
ruar mit einem Skitag eröffnet. Die Fahrt führ-
te uns heuer bei bestem Wetter auf die 
Tauplitz. Es nahmen über 50 Mitglieder und 
Freunde des Edelweißvereines teil. 
Bereits eine Woche später trafen sich ca. 40 
Kameraden und Kameradinnen wieder beim 
traditionellen und immer sehr spannenden 

Knödelschießen in der Stocksporthalle Löffelbach wieder. Neben 
dem sportlichen 
fairen Wettkampf, 
wo manchmal 
sogar nur ein 
paar Millimeter 
entschieden, 
steht  natürlich 
die Kamerad-
schaftspflege im 
Vordergrund. 
Wie jedes Jahr 
nahmen wir zwi-
schen Jänner und 
März mit einigen 
Mitgliedern bei 
den Stelzen-
schnapsen des Kulturverein St. Anna, sowie bei den Edel-
weißortsgruppen Hartberg und Rohrbach teil. Für die Freunde 
des Zimmergewehrschießens bot sich auch heuer wieder die 
Möglichkeit, ihre Zielgenauigkeit unter Beweis zu stellen. Die von 
der Ortsgruppe Buch wie immer toporganisierte Veranstaltung mit 
sehr vielen tollen Preisen war heuer am 16. und 17. März. Unsere 

Vertreter konnten wieder einige Erfolge in der Einzel- und der 
Mannschaftswertung erringen. Am 01. Mai nahmen wir mit einer 
kleinen, aber feinen Abordnung beim Wandertag in Rohrbach teil. 
Dies ist wie immer eine lustige und gesellige Veranstaltung, wel-
che heuer aber leider auch gegen das am gleichen Tag stattfin-
dende Cupfinale in Klagenfurt ankämpfen musste. 
Ein weiteres Highlight unseres Vereines stellt die Sonnwendfeier 
dar. Bei herrlichem Wetter konnten wir am Samstag, dem 
21.06.2025 zahlreiche Kameraden, Freunde und Gönner begrü-
ßen. Bei Brötchen, Mehlspeise und Getränken konnten wir hier 
wieder das kameradschaftliche Zusammensein genießen. 
Der absolute Höhepunkt in unserem Vereinsjahr ist das Dorffest 
am Dorfplatz, welches heuer am 29.06.2025 bei bestem Wetter 
stattfand. Mit köstlichem Kistenfleisch von Pichler aus Bad Wal-
tersdorf und Grillhendl (Lechner aus Dienersdorf), konnten wir 
unsere Gäste auch heuer wieder perfekt verköstigen. Mit den 
Trettraktoren von Familie Schuller und der Kinderhüpfburg von 
der Fa. Saubermacher hatten die Kinder und Jugendlichen wieder 
sehr viel Spaß. Hier möchten wir uns bei den beiden bedanken. 
Ein großer Dank gilt natürlich auch unseren Sponsoren, Unter-
stützern, Mitarbeitern des Vereins sowie den Festgästen. Mit ei-

nem Mitgliederstand von ca. 330 Kameraden/Kameradinnen kön-
nen wir voller Freude ins 2. Halbjahr 2025 starten. 
Das Team des Edelweißvereines Löffelbach wünscht eine erhol-
same Sommer- und Urlaubszeit. 

 

Horridoh! 
Der Vorstand des Edelweißvereines Löffelbach 

Heimkehrer-, Sport– u. Unterstützungsverein „Edelweiß“ Löffelbach 



Landjugend Ortsgruppe Hartberg 

        Vereine 28 
Hartberg Umgebung Aktuell 

Ausgabe Juli 2025 

Die ersten ereignisreichen Monate des Landjugendjahres sind 
vergangen. Wir blicken auf spannende Veranstaltungen und Pro-
jekte sowie auf sportliche Aktivitäten und Bewerbe zurück. 
 

Skiausflug 

Am 04. Jänner 2025 ging es mit rund 50 Mitgliedern der Landju-
gend OG Hartberg zum alljährlichen Skiausflug auf den Murauer 
Kreischberg. Bei winterlichem Wetter konnten wir wieder viele 
Pistenkilometer sammeln. Nach dem „sportlichen Teil“ ließen wir 
im Anschluss den Tag gemeinsam im Tal beim „Einkehrschwung“ 
ausklingen. 
 

Generalversammlung 

Am 15. März 2025 fand die diesjährige Generalversammlung im 
Gasthaus Grebitschitscher in Greinbach statt. Insgesamt 45 Mit-
glieder waren anwesend, um einen spannenden und ereignisrei-
chen Abend zu verbringen. 
Der Tätigkeitsbericht des vergangenen Jahres wurde in diesem 
Jahr auf besondere Weise präsentiert – durch die Fernsehsen-

dung „Landjugend heute“. Diese bot einen umfassenden Über-
blick über die zahlreichen Aktivitäten der Landjugend, darunter 
das erfolgreiche Sommerfest „Heuhupfn“, das traditionelle Mai-
baumstellen, der beliebte Skiausflug, sowie die Mitwirkung an 
regionalen Projekten. 

Ein besonders emotionaler Mo-
ment war die Verabschiedung 
von vier langjährigen Vorstands-
mitgliedern, die sich über viele 
Jahre hinweg mit großem Enga-
gement für die Landjugend ein-
gesetzt hatten. Für sie wurde 
das Lied „Wackelkontakt“ umge-
dichtet und vor versammeltem 
Publikum vorgetragen. Wir 

möchten uns an dieser Stelle nochmals herzlich bei Theresa 
Wels, Antonia Wilfinger, Nico Pieber und Josef Pöltl für euren 
unermüdlichen Einsatz und ihre wertvolle Arbeit bedanken. 
Auch der Vorstand erlebte einen Neuzugang: Vier neue Mitglie-
der:innen (Linda Kittinger, Paul Prem, Thomas Projer und Jonas 
Freiberger) wurden offiziell in den Vorstand aufgenommen. Sie 
treten nun die Nachfolge der scheidenden Vorstandsmitglieder an 
und bringen frischen Wind, sowie viel Motivation mit.  
 

Maibaumstellen 

Am 1. Mai fand wieder das alljährliche Maibaumstellen am Hart-
berger Hauptplatz statt. Hierbei sorgten wir bei sonnigem Wetter 
für kalte Getränke und zur festlichen Stimmung präsentierten wir 
den traditionellen Bandltanz. Eine Schuhplattleinlage von den 
Mädls und Burschen sorgte für einen guten Abschluss. 
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